
 

 

 

 

 

Qualifizierungsprogramm für zugewanderte Lehrkräfte 
Veranstaltungs-Nr.: 252665QPZ 

 
Die Qualifizierung für zugewanderte Lehrkräfte ist ein zweisemestriges Vollzeitprogramm, das zu 

Schuljahresbeginn 2025/2026 am 22.September 2025 beginnt und zu Schuljahresende abschließt. 

Das Programm richtet sich an Personen aus dem Landkreis Heilbronn, welche eine abgeschlossene 

Lehramtsausbildung aus dem Ausland mitbringen und eine Tätigkeit als Lehrkraft im deutschen 

Bildungssystem anstreben (Bei freien Plätzen können auch geeignete Bewerber:innen aus anderen Kreisen aufgenommen 

werden). Ziel des Programms ist der Erwerb von C1-Deutsch-Sprachkenntnissen und wesentlicher 

Kompetenzen für den Lehrberuf im deutschen Bildungssystem sowie insgesamt die Vorbereitung auf 

einen Einsatz als Lehrkraft an einer deutschen Schule, insbesondere in VKL- und VABO-Klassen. 

 

UMFANG 
Das Programm umfasst 699 Unterrichtseinheiten (UE) zu je 45 Minuten zuzüglich der 
Hospitationseinsätze an den Hospitationsschulen im Landkreis Heilbronn im zweiten Semester des 
Programms. 
 
Das erste Semester des Programms umfasst die Interkulturelle Qualifizierung mit 30 UE sowie den C1-
Deutschkurs mit 385 UE (zzgl. drei Stunden täglich im Selbststudium) und schließt mit der telc C1-Prüfung 
(Hochschule) sowie mit einer zweiwöchigen Hospitationsphase ab. Das Bestehen der telc C1-Prüfung ist 
Voraussetzung für das Einmünden in das zweite Semester, welches die bildungswissenschaftliche, 
schulrechtliche sowie pädagogisch-didaktische Theorie durch eine begleitende Hospitation an eineinhalb 
Tagen in der Woche mit der Praxis verzahnt. Die Bildungswissenschaftliche, die Schulrechtliche sowie 
die Pädagogisch-didaktische Qualifizierung umfassen insgesamt 214 UE. Ergänzt wird das Programm 
von Beginn bis Ende durch den Erwerb fachsprachlicher Deutschkenntnisse im Umfang von 70 UE. 
 
Darüber hinaus beinhaltet das Programm eine individuelle Begleitung sowie Beratung zu den weiteren 
Einsatzmöglichkeiten. 
 

VORAUSSETZUNGEN 

Für die Teilnahme am Programm gelten nachfolgende Voraussetzungen: 

 

• Universitäre Lehramtsausbildung aus dem Ausland 
 

• Mindestens zwei Jahre Lehrerfahrung 
 

• Aufenthaltspapier, das eine Erwerbstätigkeit erlaubt 
 

• Nachweis über einen Masernschutz 
 

• Erweitertes Führungszeugnis (kann auch erst nach Aufnahme in das Programm beantragt werden) 
 

• Nachweis über ein B2-Sprachzertifikat (GER) oder höher (von telc oder vom Goethe Institut) 
 

• Einstufungstest der aim (onSET) mit B2 oder höher 
 

• Auswahlgespräch in der aim 
 

 



 

EINSTUFUNGSTEST & AUSWAHLGESPRÄCH 

Für die Teilnahme am Qualifizierungsprogramm ist ein erfolgreich absolvierter Einstufungstest 

erforderlich, welcher in Kalenderwoche 26 (23. – 27.Juni 2025) in der aim Heilbronn stattfinden wird. 

Hierbei muss mindestens das Sprachniveau B2 nachgewiesen werden können. Bei erfolgreichem 

Bestehen des Einstufungstests werden in den darauffolgenden Wochen Anfang Juli 2025 

Auswahlgespräche in der aim Heilbronn geführt. Erst nach erfolgreichem Abschluss dieses Gesprächs, 

ist eine Teilnahme an der Qualifizierung möglich. Die finale Zu- oder Absage für eine Teilnahme am 

Qualifizierungsprogramm erfolgt Ende Juli, noch vor Beginn der Sommerferien. Bitte beachten Sie: 

Personen, die bereits über ein C1-Zertifikat verfügen, im Einstufungstest jedoch lediglich das Niveau B2 

nachweisen können, sind verpflichtet, den C1-Deutschsprachkurs im Rahmen des Programms noch 

einmal zu besuchen sowie die telc C1-Prüfung (Hochschule) erneut abzulegen. 

 

ZERTIFIKAT 

Die Qualifizierung schließt mit einem aim-Zertifikat ab. Voraussetzung zum Erwerb des Zertifikats ist die 

aktive Teilnahme bzw. das Belegen von mind. 85% der Unterrichtseinheiten der 

Qualifizierungsmaßnahme sowie das Bestehen der telc C1-Prüfung Hochschule. 

 
ANERKENNUNG 

Das aim-Zertifikat führt zu der Möglichkeit einer Registrierung im VPO-Vertretungspool und kann nach 

erfolgreichem Einstellungsgespräch durch das Staatliche Schulamt zu einer Anstellung als Lehrkraft an 

einer deutschen Schule führen. 

 

ANMELDUNG 

Bitte melden Sie sich bei Interesse für dieses Programm per Mail bis 30.05.2025 bei Frau Heide Hindahl 
(h.hindahl@landratsamt-heilbronn.de) an unter Angabe: 

• Ihrer persönlichen Kontaktdaten (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Herkunftsland, Zeitpunkt Zuzug 
nach Deutschland sowie Aufenthaltsstatus)  

• Lebenslauf 

• Zeugniskopien Ihrer universitären Ausbildung und Lehrerfahrung im Ausland 

• Kopie Ihres B2-Sprachzertifikats (GER) oder höher (von telc oder vom Goethe Institut) 

• Kopie Ihres Masernschutznachweises 

• Kopie Ihres erweiterten Führungszeugnisses (falls bei Anmeldung bereits vorhanden) 
 
Zur verbindlichen Anmeldung legen Sie bitte alle erforderlichen oben genannten Nachweise im pdf-

Format bei. (Wenn möglich in einem einzigen pdf-Dokument. Bitte keine jpg- oder andere Bilddateien zusenden) 

 

Bitte haben Sie Verständnis, dass die ggfs. im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehenden Kosten 

nicht von uns übernommen werden können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

ANSPRECHPERSONEN 

aim: 

Vivienne Heib I T. 07131 39097-402 I heib@aim-akademie.org 

 

Anna-Lena Wex I 07131 39097-374 I wex@aim-akademie.org 

 

Torsten Bol I T. 07131 39097-425 I bol@aim-akademie.org 

 

Landratsamt Heilbronn: 

Heide Hindahl I 07131 994-8470 I h.hindahl@landratsamt-heilbronn.de 

 

Staatliches Schulamt Heilbronn: 

Heike Kühnle I 07131 6437734 I heike.kuehnle@ssa-hn.kv.bwl.de 

 

Regina Langhauser I 07131 6437721 I regina.langhauser@ssa-hn.kv.bwl.de 
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Zeitlicher Programmverlauf 

 

 

 
 

 

 

 

 


